
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jägerschaft Osterholz e.V.  

 



10.02.2015 

Grüße vom Hegering 1:Schwanewede 

Hegeringleiter Martin Kai Köpke freute sich 36 Mitglieder zur Hegeringversammlung mit 
gemeinsamen Kohlessen im Brunnenhof in Leuchtenburg begrüßen zu können. Der 
Einladung waren über 50% der Mitglieder des Hegerings 1 gefolgt. 

 
Zur Einstimmung bittet er die Versammlung erst einmal vor die Tür des Lokals. 
Hier konnten sechs Füchse und ein Iltis aus der voran gegangenen Fuchsjagdwoche zur 
Strecke gelegt und verblasen werden. Ein Ergebnis, mit dem man durchaus zufrieden 
sein kann, so der Hegeringleiter in seiner Begrüßungsrede. 

 
Nach deftigem Kohlessen ruft Martin Kai Köpke dann zur Tagesordnung auf. 
Er eröffnet die Sitzung und begrüßt den Kreisjägermeister Heiko Ehing, den 
Vorsitzenden der Jägerschaft Osterholz Hans-Jürgen Gieschen und den Obmann für 
Naturschutz Johann-Daniel Wellbrock. 



 
In seinem Grußwort mahnt Hans-Jürgen Gieschen die Jägerschaft zu mehr Aktivität und 
Zusammenhalt. Wie nie zuvor steht die Jagd auf dem Prüfstand und nur gemeinsam 
können wir die geplanten, umfassenden Veränderungen im Jagdgesetz verhindern. 

 



Johann-Daniel Wellbrock ergänzt die Ausführungen mit dem Appell, sich an der Natur zu 
erfreuen und vor allem naturbewusst zu jagen. 

 
Kreisjägermeister Heiko Ehing erinnert an die neuen Verordnungen in Niedersachsen 
und ermahnt, die veränderten Jagdzeiten peinlichst genau einzuhalten. 
Abschließend dankt er den Revieren für die pünktliche Abgabe der Abschusslisten. Nach 
dem ersten Jagdjahr liegt der Abschuss mit knapp unter 35% gut im Soll. 

 
Hegeringleiter Matin Kai Köpke nimmt Stellung zu den ausgestellten Trophäen. 
Erfreulich ist, dass auch dieses Jahr wieder einige Rehböcke mit bemerkenswerten 
Gehörnen erlegt werden konnten. Er spricht allen Erlegern ein herzliches 



"Waidmannsheil" aus. 

 
Abschließend verleiht er den Jungjägern Kevin Heider, Malte Sabrowske und Günther 
Spelveris den begehrten Jägerbrief. 
  
Manfred Sobotta 
  



11.02.2015 

Ausgefuchst 
Auch in diesem Jahr lud Hegeringleiter Carl-Wilhelm Rathjen mit den Revierinhabern des 
Hegerings 2 zur Fuchsjagd ein. 
Am 29.01.2015 fanden im "Weißen Schwan" die Revieraufteilung sowie die Auslosung 
der fünf revierlosen Jäger auf die Reviere statt. Es nahmen wieder alle Reviere des 
Hegerings teil.  
  

 
In den acht Revieren wurden insgesamt 32 Ansitzplätze zur Verfügung gestellt. 
Gejagt werden sollte durch Morgen-, Nacht- und Abendansitz sowie durch die Baujagd in 
der Zeit vom 29.01.bis 05.02.2015.  
Der Wettergott hatte ein Einsehen, durch einsetzenden Schneefall fanden sich ideale 
Ansitzbedingungen vor. Das Streckenergebnis fiel dementsprechend positiv aus: 
Gleich zu Beginn der Jagdwoche kam ein Dachs zur Strecke. Es folgten 10 Füchse und 
ein Iltis. 



 
Die Jagdwoche wurde mit dem Streckelegen am 05.02.2015 beendet, an dem 25 Jäger 
teilnahmen. Auf dem Foto fehlen 2 Füchse. 
  
Anschließend ging es zum gemeinsamen Essen in den "Weißen Schwan", wo man bei 
leckerer Erbsensuppe und netten Gesprächen den Abend ausklingen ließ 
. 
Maren Hoppe-Peter 
  



18.02.2015 

Hegeringversammlung 
 
1. Begrüßung 
Hegeringleiter Herbert Poppe begrüßt die Gäste des Abends: 
Hans-Jürgen Gieschen (Vorsitzender), Jürgen Schindler (Schriftführer) und Obmann 
des Naturschutzes Johann-Daniel Wellbrock und den Kreisjägermeister Heiko 
Ehing sowie 38 Jäger und Jägerinnen des Hegerings 3 der Jägerschaft Osterholz 
und unseren Neuzugang Jan-Dirk Schröder. 

 
Eingeleitet wurde der Abend  durch die Bläsergruppe des Hegering 3 unter der 
Leitung von Bläserobmann Holger Seebeck. 

 
  
2. Mitteilungen des Hegeringleiters 
Hegeringleiter Herbert Poppe berichtete über die Einladung zum 09.01.2015 von 
Conny Trowiztsch zur Änderung der Gänsejagdzeiten mit Präsident der 
Landesjägerschaft Niedersachsen Herrn Dammann-Tamke und 
Landtagsabgeordnete Frau Astrid Vockert im Gasthof Würger. 
  
Die Beteiligung seitens des HG3 war mit 30 Jägern erfreulich hoch. Die Begehung 
der Rastplätze in den Weserniederungen zeigte beeindruckende Bilder. 
Die gleiche Beteiligung an Jägerinnen und Jägern des HG3 wäre bei ähnlichen 
Demonstrationen am Landtag gewünscht. 



 
Eine Sommerzählung in den Revieren des HG3 wurde beschlossen. 
Zudem wurde die erfolgreiche Verwendung von Wildrettern (akustische 
Wildscheuchen an den Mähmaschinen) diskutiert und erfreulich hoch angenommen. 
38 Stück wurden über die Reviere im HG3 geordert. 
  
3. Mitteilungen der Obleute 
- Hundewesen:Heini Precht: Die neue Prüfungstermine werden am 20.02.2015 
bekannt gegeben 
- Bläser:Holger Seebeck:  25 Jahre Bläserwesen im Hegering 3 
- Schießwesen: Dirk Schröder: Reviervergleichsschießen am 16.05.2015 13Uhr 
  
4. Mitteilungen aus der Jägerschaft 
- Jagdzeitverordnung => Normenkontrollklage bis zum 15.03.2015 eingereicht. Ein 
Eigenjagdbesitzer aus dem Teufelsmoor ist beteiligt. 
- Tagung Umwelt- und Kreistag => Forderung: Jagd in Umwelt- und 
Vogelschutzgebieten verboten!  => die Jagden verlieren an Wert é es folgen die 
Landschaftsschutzgebiete 
- Das Wildtiermanagement wie propagiert (Biologen sind  gefordert, auch in der 
Jägerschaft) 
   

 
Naturschutzobmann Johann-Daniel Wellbrock erläuterte sehr eindringlich die 
Verantwortung der Eigenjagdbesitzer und Jagdgenossenschaften zum Bestand der 
Jagd und der zum Naturschutz. Und forderte zum eigenverantwortlichen Handel auf. 
Stichtag 2017, keine Wartezeit. 
  
5. Mitteilungen des Kreisjägermeisters 
- Diskussion des Abschussplanes 
- Lage in der Kreisjägerschaft 
- Lage in der unteren Jagdbehörde 
- Präsentation zur Jagd in der Kreisjägerschaft 
- Dringender Aufruf zur Jagd mit den neuen Jagdzeiten 
- Informationen zur Schweinepest: 60 Proben gefordert 



- Afrikanische Schweinepest, alle Proben von auffälligen Stücken abgeben: Nieren 
und Teile von verwesenden Stücken 
- Neue Prozedur in Bremen zur Annahme von Proben: nur über die Lötzener Straße 
28207 
- Aujeszkysche  Krankheit bei Überläufern festgestellt 
- Niederwild-Stecke 
  Fasan + 
  Hase + 
  Fuchs + 
  Krähen +  
  Dachs + 
- Geflügelpest: Krankes Geflügel bitte beim Bezirksveterinär abgeben 
- Besondere Situationen (Augen auf!): Mehrfach Rehwild ohne Kopf 
  
6. Trophäenbewertung / Pflichtschau 
- 20 Böcke in der Altersklasse gestreckt und bewertet 
- Ein Bock im Bast erlöst (F. Gartelmann) , Fallwild 
- Kapitaler Bock mit 380 g gestreckt durch Holger Seebeck 
- "Schwarzer Bock" Achim Gröne schwarzer Bock 370 g 

 

 
  



7. Aussprache über die "Bejagung des Rehwildes" (aktueller Stand des dreijährigen 
Abschussplanes). Wie durch den Kreisjägermeister H. Ehing berichtet. 
  
8. Verschiedenes 
Termine: 
- 01.05.2015 Mühlenfest  
- 22.07.2015 20 Uhr Klönabend 
- 29.07.2015 Teilnahme am Ferienprogramm 
- 01.08.2015 Gänsejagd 
 
- Ehrungen: 
Manfred Fuchs, 25 Jahre Zugehörigkeit zum Hegering 3 

 
  
Text: Jürgen Volkens, 25.02.2015; Fotos: Heiko Ehing  
 

  



11.02.2015 

Planerfüllung im Hegering 4 

 
Für das erste Planjahr des dreijährigen Rehwild-Abschussplans konnte Hegeringleiter 
Rainer Statz den ca. 30 anwesenden Jäger/innen ein gutes Ergebnis attestieren. Mit 220 
erlegten Rehen incl. Fallwild wurden die gesetzlichen Vorgaben zu 32,3 % erfüllt, wobei 
eine Erfüllung zwischen 30-40% gefordert wurde. Erfreulich auch der gesunkene 
Fallwildanteil auf der Straße, denn seit Jahren versucht die Jägerschaft mit 
Unterstützung von Landkreis, Polizei und Straßenmeistereien den Fallwildanteil mit 
verschiedenen Maßnahmen zu senken. Weiterhin wurden von den Revieren 21 Stück 
Schwarzwild und 5 Stücke Damwild gemeldet, wobei ein sehr starker Damhirsch leider 
verludert gefunden wurde. 

 



Bei der Niederwildstrecke war kein weiterer Rückgang mehr zu verzeichnen, sondern bei 
Hase, Kaninchen, Fuchs, Dachs, Stockente und Ringeltauben ein leichter Zuwachs 
gemeldet. 

 
Die Rehwildtrophäen wurden von Rainer Statz und Wolfgang Gerke bewertet und 
anschließend der Versammlung präsentiert 
Weitere Informationen erhielten die Jäger/innen vom Vorsitzenden Hans-Jürgen 
Gieschen sowie Kreisjägermeister Heiko Ehing. 

 
Das "Abenteuer im Jagdrevier" im Rahmen des Ferienprogramms der Stadt Osterholz-
Scharmbeck wird unter Beteiligung aller Reviere am 29. Juli 2015 stattfinden. 20 
akustische Wildretter wurden für die Sammelbestellung in Auftrag gegeben und sollen 
rechtzeitig vor der Frühjahrsmahd ausgeliefert werden. 



 
Zum Abschluss überreichte Rainer Statz den Jägerbrief an Ralf Jonas, der im 
vergangenen April die Jägerprüfung bestanden hat. 

 
 
Heiko Ehing 
  



24.02.2015 

Hegeringversammlung 

Der Vorsitzende Torsten Wischhusen begrüßte die 27 Waidgesellen pünktlich um 20:00 
Uhr. Wir trafen uns jetzt schon zum dritten Mal in der Gaststätte Dierks in Vollersode. 

 
Auf die Trophäen ging Torsten nur kurz ein, es fiel ihm jedoch auf, dass in diesem Jahr 
besonders viele starke Trophäen dabei waren. 
  

 
  
Auch wies TW nochmal auf den bevorstehenden Jägerball hin, wobei der Vorverkauf 
schon Einiges erhoffen lässt. 
  



Dann hatte Hans-Jürgen Gieschen das Wort und berichtete zu diversen Themen - dieses 
in seiner unnachahmlichen Art, welche immer wieder belebend wirkt. 
  

 
  
Der Hegering 6 plant für den kommenden Herbst eine 
gemeinschaftliche/revierübergreifende Ansitzdrückjagd auf Schwarzwild, wenn der 
Bestand es denn her gibt. Außerdem ist auch eine "Fuchs-Woche" geplant. 
  
Zum Schluss standen noch eine Ehrung und eine Neuwahl an: 
  

 



Ehrung von Onno Fimmen für 40 Jahre Mitgliedschaft   
  
Neuer Schießobmann für den Hegering ist Timm Wischhusen, an dieser Stelle nochmal 
ein kräftiges Dankeschön an seinen Vorgänger, Roger Varrelmann. 
  
Kai Bäker 
  



19.02.2015 

Frühjahr in Lilienthal 
Um 19:00 Uhr treffen sich der Hegeringvorstand und die Revierpächter, um an der 
Schautafel revierweise die Rehbocktrophäen von 2014 zu präsentieren. Die Schautafel 
wirkt sehr übersichtlich, da fast ausschließlich Gehörne der Altersklasse mitgebracht 
wurden. Es sind wieder ein paar ansehnliche, brave Böcke dabei. 

 
  
Um 20:00 Uhr beginnt dann die eigentliche Hegeringversammlung mit dem 
Kreisjägermeister Heiko Ehing und Jägerschafts-Vorsitzenden Hans-Jürgen Gieschen. 
Hegeringleiter Carsten Meierdirks begrüßt 26 Mitgliederinnen, davon 24 Jäger. 
  

 
  


